
Sehr geehrte Damen und Herren,

i hiermit möchte ich eine Eingabe bzw Anregung nach $ 24 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW)
einreichen. \

Diese Eingabe wire Innen zeitgleich auch als Fax zugesandt zwecks Vorlageder Unterschrift.

| Es handelt sich um folgende Anregung:

“Vormeidung von Wildunfällen 1288, zwischen Bensberg und Forsbach

Belrft diese Örtlichkeit (siehe auch Bild unten):

Landstraße L 288, hier das Teiistück durch den Königsforst zwischen Ortsausgangsschild BENSSERG und
FORSBACH, (Frledrich-Öffermannstr., übergehend Im weiteren Verlaufin die Bersberger Str.)

Auf diesem etwa 5 km langen Tellstück gift - bis auf ein kurzes Stück in Höhe des Wanderparkplatzes - genereli gie
Öeschwindigkeitsbegrenzung von 100 Stundeakilometern, durch entsprechende Verkehrszeichen 2785-80 beschiigen,

Es hat hler in den letzten Jahren Immer wieder teilweise nicht unsrhebliche Wildunfälle gegeben. Eine

entsprochende Beschitderung, welche auf möglichen Wildwechsel hinwelst, ist vorhanden.

Da sich dar Iinks und rechls angrenzende Wald auf siner Seite ohne Zwischenraum, auf der anderen Seite lediglich
durch einen Bürgersteig an die Landstrasse anschließt, können ewtl. Tiere (Wildtiere wie Rehe, Wildsohwelne, .} gar
nicht bzw. erst sehr/zu spät aus dem fahrenden Auto erkannt werden.

Eigene Beobachtungen haben ergeben, dass auf diesem Stück nur selten weniger als die zulässigen 100 kmfı
gefahren wird.
Weines Wissens nach wird auf dem kurzen Teilstück in Höhe des Wanderparkplatzes (Tempobegrenzung 70}
regemäßig Geschwindigkeitskontröllen durch die Polizei durchgeführt, Diase Ergebnisse - und Auswertungen über
gemeldete Wildunfälle der letzten Jahre - könnten ggfs. zwecks Entscheidungsfindung herangezogen warden.

biene Bitte bzw, Anregung ist entsprechend zu Überprüfen, ob es zur Vermeidung von weiteren Unfällen mit
Wildtieren möglich ist, die bereits vorhandene Geschwindigkeitsbegrenzung in Höhe Wanderparkplatz auf das
komplette o,a. Teilstück auszuweiten,

Ich bin mir aus eigener Erfahrung sicher, dashierdurch einige der Wildunfälle aus den lelzten Jahren, aber auch
zukünitige Unfälle vermieden, zumindest aber für die Unfaiinsteiligien abgernildart werden könnten.

Für weitere Rückfragen ulo Informationen stehe ich gerne zur Verfügung,
mit freundlichen Grüßen!
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